
Verschlagwagen Vh 14 als 
Bausatz von RST-Modellbau

Endbahnhof als H0-Kompaktanlage

Täuschend echte
Tiefenwirkung

06
18

www.miba.de

Juni 2018   B 8784  70. Jahrgang

Deutschland € 7,40
Österreich € 8,15     Schweiz sFr. 14,80 
Italien, Frankreich, Spanien € 9,60 
Portugal (cont) € 9,65   Belgien € 8,65
Niederlande € 9,40        Luxemburg € 8,65 
Schweden skr 105,–       Dänemark DKK 83,–

Modellbahnanlage der 
ARGE 750 Dortmund

628.4 – Rocos Epoche-VI-
Nah verkehr im MIBA-Test



Preis-, Farb- und Modellabweichungen möglich. Nur solange der Vorrat reicht. Preise inkl. Umsatzsteuer. Angebot bei allen teilnehmenden idee+spiel-Händlern; zu finden unter  
www.ideeundspiel.com/de/fachgeschaefte/  Werbung konzipiert von: idee+spiel, Fördergemeinschaft Spielwaren Facheinzelhandels-GmbH & Co.KG, Daimlerring 4, 31135 Hildesheim.

  H
0 

Da
m

pfl
ok

om
ot

ive
 B

R 
64

 d
er

 D
B

Die
 fo

rm
sch

ön
e T

en
de

rlo
k b

ek
am

 vo
n d

en
 Ei

sen
ba

hn
ern

 ba
ld 

de
n S

pit
zn

am
en

 „B
ub

iko
pf“

. M
od

ell
 in

 D
B-A

us
füh

ru
ng

 de
r E

po
ch

e I
II. 

Mo
tor

 m
it S

ch
wu

ng
ma

sse
, A

ntr
ieb

 au
f 3

 Ac
hs

en
, z

we
i H

aft
rei

fen
. 

Ku
pp

lun
gs

au
fna

hm
e n

ac
h N

EM
 36

2 m
it K

K-K
ine

ma
tik

. D
rei

lic
ht-

Sp
itz

en
sig

na
l m

it F
ah

rtr
ich

tun
g w

ech
sel

nd
. A

rti
ke

l 7
31

99
 un

d 7
91

99
 m

it D
igi

tal
-De

co
de

r u
nd

 di
git

al 
sch

alt
ba

ren
 So

un
dfu

nk
tio

ne
n. 

Vo
rbe

rei
tet

 fü
r d

ie 
Au

fna
hm

e e
ine

s S
eu

the
-Ra

uc
he

ntw
ick

ler
s. 

Ge
nie

tet
e W

as
ser

kä
ste

n, 
fre

ist
eh

en
de

 Le
itu

ng
en

 am
 Ke

sse
l, f

ein
e M

eta
llra

ds
ätz

e. 
Lä

ng
e ü

be
r P

uf
fer

: 1
43

 m
m.

  
Ein

ma
lig

e, 
lim

itie
rte

 So
nd

era
ufl

ag
e; 

au
ssc

hli
eß

lic
h i

n d
en

 EU
RO

TR
AIN

- u
nd

 id
ee

+s
pie

l-F
ac

hg
esc

hä
fte

n e
rh

ält
lic

h, 
so

lan
ge

 Vo
rra

t r
eic

ht.

Ar
t.-

Nr
. 7

31
98

 G
le

ich
str

om
 

€
 2

39
,9

9
Ar

t.-
Nr

. 7
31

99
 G

le
ich

str
om

 m
it 

So
un

dd
ec

od
er

 
€

 31
9,

99
Ar

t.-
Nr

. 7
91

99
 W

ec
hs

el
str

om
 m

it 
So

un
dd

ec
od

er
 

€
 31

9,
99

G
e
n

ie
te

te
r 

B
u

b
ik

o
p

f

EX
KL

U
SI

V
E 

N
EU

H
EI

T 
JU

N
I/

JU
LI

 2
01

8

EU
RO

TR
AI

N
 b

y 
   

Um
sa

tz
st

är
ks

te
r 

M
od

el
lb

ah
n-

Fa
ch

 hä
nd

le
r-V

er
bu

nd
 d

er
 W

el
t. 

Üb
er

 8
00

 ko
m

pe
te

nt
e G

es
ch

äf
te

.  
In

fo
-T

el
ef

on
: 0

 5
1 

21
/5

1 
11

 1
1 

M
on

ta
g 

- F
re

ita
g:

 9
.0

0 
– 1

7.
00

 U
hr

  
w

w
w

.e
ur

ot
ra

in
.c

om

  
W

ir
 d

an
k
en

 –
  

Si
e 

ju
b

el
n

!
D

er
 E

U
R

O
T

R
A

IN
-B

it
-S

ti
ft

 G
R

A
T

IS
!*

* A
b

 e
in

em
 E

in
k
au

f 
in

 W
er

t 
vo

n
 2

5
,-

 €
 i
n

 e
in

em
 d

er
 t

ei
ln

eh
m

en
d

en
 

EU
R

O
T
R

A
IN

-F
ac

h
g

es
ch

äf
te

 e
rh

al
te

n
 S

ie
 d

en
 a

b
g

eb
il
d

et
en

 
B

it
-S

ti
ft

-H
al

te
r 

im
 W

er
t 

vo
n

 4
,9

9
 €

 g
ra

ti
s!

 N
u

r 
so

la
n

g
e 

V
o
rr

at
 r

ei
ch

t.
  

..
. I

d
e

e
n

 e
rs

te
r 

K
la

ss
e



Kaum sind die Temperaturen wie-

der höher, was in diesem Jahr be-

sonders plötzlich ging, kommen sie 

wieder aus allen Löchern gekrochen: 

die Zecken. Jene winzigen Spinnen-

tiere, die es auf unser Blut abgesehen 

haben, damit daraus weitere Blutsau-

ger entstehen können. Bah, watt fies …

Doch wenn sie es wenigstens beim 

Nehmen belassen könnten, wäre die 

Welt ja noch halbwegs in Ordnung. 

Stattdessen geben sie uns auch etwas 

zurück, und zwar die Erreger von zwei 

Krankheiten: die 

Frühsommer-Me-

ningoenzephalitis 

(FSME) und die 

Borreliose (Lyme-

Krankheit). Gegen 

Borreliose existiert 

derzeit noch kein 

Impfschutz, aller-

dings kann diese bakterielle Infektion 

mit Antibiotika gut behandelt werden. 

Die FSME wird hingegen von Viren 

ausgelöst, wogegen man sich impfen 

lassen kann.

Wer also nun als Eisenbahnfan meint, 

er müsse unbedingt für ein Foto seiner 

Lieblingslokomotive stundenlang an 

der Bahnstrecke ausharren, muss sich 

der Gefahren aus der Natur bewusst 

sein. Zumindest die FSME-Impfung 

sollte ebenso zur Grundausstattung des 

Bahnfotografen gehören wie Kamera 

und Stativ. Auch eine entsprechend 

schützende Kleidung, die an den Bei-

nen keine offenen Stellen lässt, ist hier 

hilfreich.

Fein raus sind natürlich die Fans, die 

in Norddeutschland an den Magistralen 

hocken. Sie sind weit weg von den Ge-

bieten der krankheitsübertragenden 

Zecken, doch ist es nur eine Frage der 

Zeit, bis hier die medizinischen Land-

karten ebenso rot ausgelegt sind wie 

jene im Süden der Republik.

Ich persönlich bin ja von Hause aus 

auch ein Naturbursche, leider aber 

gefangen im Körper eines Stuben-

hockers. Der daraus resultierende 

(Dauer-)Aufenthalt im kühlen 

Modellbahn keller hat denn auch im-

mer schon einige gesundheitliche 

Vorteile mit sich gebracht: Neben all 

den Zeckenbissen, die mir im Laufe 

der Jahre erspart geblieben sind – 

von Bienen-, Wespen- und Mückensti-

chen etc. ganz zu schweigen –, zählt 

hierzu beispielsweise auch die Ver-

meidung von Sonnenbrand (Hauttyp 

A …), aber auch ein wesentlich milde-

rer Verlauf des Heuschnupfens. 

Sie sehen also: Die Modellbahnerei 

ist in jeder Hinsicht gesund und daher 

nicht nur im Winter angeraten: Bäu-

me und Gräser auf der Anlage blühen 

ohne Pollen, im Miniaturwald und am 

Streckenrand kriecht mangels Le-

bensgrundlage keinerlei Getier und 

der UV-Anteil der Kellerbeleuchtung 

ist definitiv zu schwach für eine Haut-

schädigung. Nur gegen das Modell-

bahnvirus, welches einen erwischt 

und nie wieder verlässt, gibt es bis-

lang keine Impfung. Aber das ja auch 

OK so – meint        Ihr Martin Knaden
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Von Strecken 

und Zecken

In Anlehnung an den real existierenden Bahnhof 

Eibenstock baute sich Jan Hein Ruijgrok den kleinen 

Bahnhof Birkenstock. Besonderen Wert legte er dabei 

darauf, die geringe Tiefe der Anlage durch vielfältige 

Tricks zu kaschieren. Foto: Jan Hein Ruijgrok

Zur Bildleiste unten: Der 628.4 ist das modernste Mit-

glied aus der vielfältigen 628er-Familie. Sebastian Koch 

beschreibt die konstruktiven Feinheiten des Originals 

und testet dann auch gleich für uns das brandneue 

Roco-Modell. RST bringt einen feinst detaillierten 

Wagen für den Transport von Kleinvieh; Lutz Kuhl 

stellt den neuen Bausatz vor. Horst Meier porträtiert 

die Schmalspuranlage der ArGe 750.

Fotos: Sebastian Koch, lk, Horst Meier
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legendären Rekowagen 

der Deutschen Reichbahn 

(DR) bildeten über Jahr-
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Sie waren aus der ma-

teriellen Not geboren, 
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Modellbahnfreunden werden besondere Zugbildungen vor- und im 
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Marktübersicht zu den wichtigsten Modellen fehlt ebenso wenig. Inklusive 

Video-DVD „Dampfdrehscheibe Lobenstein”.
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Geschichte der Rekowagen
DAS GESICHT DER

NEU!

www.facebook.de/vgbahn

DAS GESICHT DER 

Geschichte der Rekowagen

 MIBA-Miniaturbahnen 6/2018

In den beiden ersten Folgen zeigte Bruno Kaiser den Bau der  

Eisfabrik und des Fischschuppens von MKB. Inzwischen ist 

auch die Eisverladung erschienen, sodass nunmehr das endgültige 

betriebsfähige Hafensegment in Angriff genommen werden kann. 

Foto: Bruno Kaiser

Die Baureihe 628.4 entstand Ende der 1980er-Jahre. Die insge-

samt 313 gebauten Fahrzeuge wurden auf Hauptstrecken und 

in vielen Nebenbahnnetzen eingesetzt. Sebastian Koch skizziert Ent-

wicklung und Einsatz. Foto: Sebastian Koch

16

24

Liliput hat mit dem zweiachsigen Akku-Turmtriebwagen 

703 003 ein außergewöhnliches Fahrzeug in Großserie produ-

ziert. Bernd Zöllner hat das Fahrzeug einem ausführlichen MIBA-Test 

unterzogen. Foto: MK

36
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INHALT

Jan Hein Ruijgrok aus Hertogenbosch in den Niederlanden berichtet, weshalb er für sei-

nen Anlagentraum ein sächsisches Motiv wählte, wie seine Anlage nach grundlegender 

Wandlung die heutige Gestalt annahm und warum sie schließlich den romantischen Namen 

„Birkenstock“ erhielt. Foto: Jan Hein Ruijgrok

Die Details bilden den 

Gesamteindruck einer 

Anlage. Diesem Grundsatz ist Tho-

mas Mauer gefolgt und hat sein 

Eisenbahnerwohnhaus nachträg-

lich um eine Attraktion bereichert:  

eine Baustelle mit Fernmeldearbei-

ten. Foto: Thomas Mauer

60

68

Zwischen 1913 und 1927 

wurden 2134 Verschlagwa-

gen der Verbandsbauart gebaut 

und vor allem für den Transport von 

Kleinvieh – also von Geflügel, Scha-

fen und Schweinen – eingesetzt. 

Diese später als Vh 14 bezeichneten 

Wagen sind seit kurzem als Bausatz 

von RST-Eisenbahnmodellbau 

erhältlich. Lutz Kuhl hat das Modell 

gebaut. Foto: lk

76
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sitzt bei dem ansonsten tollen Modell 

deutlich zu weit vorne und jeder, der 

den Wagen mit Fahrzeugen anderer 

Hersteller kuppelt, wird dieses Manko 

sofort feststellen.

Die Position des NEM-Schachts kann 

man übrigens auf Bildern im Heft klar 

erkennen. Mich wundert, dass keine 

der mir vorliegenden Modellbahnzeit-

schriften, die den Wagen vorgestellt 

haben, diesen Mangel entdeckt hat, 

denn bei einem Wagenmodell für rund 

€ 90,– darf solch ein Fehler eigentlich 

nicht passieren.

Wenn der Hersteller dieses eigentlich 

kleine Problem lösen könnte, würde ich 

mir den Wagen definitiv sofort wieder 

zulegen.

Jürgen Gröbner Bruckner, Mannheim 

(Email)

Lob und Tadel

Angenehme Überraschung

Im September 2017 hatte ich eine Lok 

der Baureihe 290 von ESU erworben. 

Ein super Produkt, jedoch waren ver-

schiedene Waggons nicht mit der Lok 

zu kuppeln. Die Ursache hierfür konnte 

ich auf der recht informativen Home-

page des Herstellers finden. Das Ent-

kupplungsblech der automatischen 

Rangierkupplung war nicht ausrei-

chend gebogen. Leider ist mir beim 

Nachbiegen die Rangierkupplung abge-

brochen. Als Ersatzteil war die Kupp-

lung nicht lieferbar, jedoch erhielt ich 

die Lok zwei Wochen nach Einsendung 

an den Hersteller – über meinen stets 

hilfsbereiten örtlichen Fachhändler – 

kulanter Weise kostenlos repariert zu-

rück. Hierfür ein riesen Lob und mei-

nen ausdrücklichen Dank!

Christoph Frings, Solingen (Brief)

Lob und Tadel

Weiter so!

Ich freue mich sehr, dass in letzter Zeit 

so häufig Berichte über Spur-0-Anla-

gen, Fahrzeuge und Zubehör erschei-

nen. Sehr schön, bitte weiter so! Als 

Spur-Null-Bahner (seit circa 3 Jahren) 

sind für mich aber trotzdem jegliche 

Berichte auch über andere Spurweiten 

weiterhin interessant.

Andreas Schlicht (Email)

 Anm. d. Red.: Vielen Dank für das 

Lob, wir werden auch weiterhin versu-

chen, alle Spurweiten im Blick zu behal-

ten und Ihnen Neuheiten und Anlagen-

Highlights in den jeweiligen Baugrößen 

vorzustellen.

LESERBRIEFE 

An der Ölverladung, MIBA 4/2018

Korrekte Kate

Im Artikel „An der Ölverladung“ von 

Wolf Stößer wird erwähnt, dass die 

Kate (von mir Kate „Reetmoor“ ge-

nannt) bei MKB-Modelle erhältlich sei.

Richtig ist aber: Der Bausatz wird zwar 

von MKB-Modelle gefertigt, ist aber un-

ter dem Label „Alwins Miniaturen“ di-

rekt bei mir erhältlich. Bezogen werden 

kann er unter Architekturmodellbau 

Alwin Freitag, Fehrsstr. 5, 25336 Elms-

horn, http://www.alwinsminiaturen.

de/.

Wolfgang Stößer hat das Gebäude 

wirklich schön in Szene gesetzt und 

auch der Artikel, vor allem die enthal-

tenen Fotos, gefällt mir sehr gut!

Alwin Freitag, Elmshorn (Email)

Jetzt kommt‘s dicke, MIBA 4/2018

Ohne Ton

Als N-Bahner und langjähriger MIBA-

Abonnent schaue ich gerne über den 

Tellerrand. Daher las ich auch sehr in-

teressiert Ihren Bericht über die V 188 

von Märklin in Baugröße 1. Darin lern-

te ich auch, dass die Lok einen Multi-

protokoll-Sounddecoder hat, der 

Rauchgeneratoren aktivieren und Mo-

dellkupplungen anheben kann. Ich 

lese, dass „kernige Lautsprecher mon-

tiert“ sind. Irgendwie finde ich aber 

kein Wort darüber, wie die Lok klingt …

Dietrich Meißner, Rheinstetten (Email)

Anm. d. Red.: Die Umschreibung „ker-

nige Lautsprecher“ bezieht sich primär 

auf den Klang des Fahrzeugs und nicht 

auf die Bauform der Lautsprecher. Lei-

der ist es uns nicht immer möglich Vi-

deoaufnahmen zur Begleitung der Arti-

kel anzufertigen.

Von der Amstel an die Spree, MIBA 4/2018

Unkuppelbar

Normalerweise schreibe ich keine Le-

serbriefe, obwohl ich die MIBA nun 

auch schon seit 50 Jahren lese. Dies-

mal ist es mir aber wichtig.

Ich beziehe mich auf den oben ge-

nannten Artikel in der vorletzten Aus-

gabe der MIBA. Auch ich habe mir den 

Wagen sofort nach dem Erscheinen 

zugelegt und war von der Detaillierung 

des Modells mehr als angetan.

Allerdings habe ich den Wagen dann 

ganz schnell wieder zum Händler zu-

rückgeschickt, da mich etwas ganz Ent-

scheidendes nicht zufriedenstellte: Der 

Wagen kuppelt nicht! Der NEM-Schacht 

Leserbriefe geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder; im  
Interesse größtmöglicher Meinungs-
vielfalt behalten wir uns das Recht zu 
sinnwahrender Kürzung vor.

Service
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Dienstagmorgens kurz nach 5 Uhr 

nimmt unser Personenzug P 02 

von Schwarzbach aus die letzten fünf 

Kilometer der Strecke nach Bad Maul-

nich unter die Räder. Heute ist er mit 

einer Dampflok bespannt, doch die 

meisten Leistungen werden mittlerwei-

le von Dieseltriebfahrzeugen übernom-

men. Die vier kurzen Personenwagen 

sind nur mäßig besetzt, denn seit Jah-

ren ist die Fahrgastzahl rückläufig. 

Einstellungsbedroht ist der Frühzug 

noch nicht, aber wahrscheinlich wird 

er mit dem nächsten Fahrplanwechsel 

von einem Triebwagen übernommen. 

Zurzeit ist reichlich gebrauchtes Mate-

rial für kleines Geld zu bekommen, teils 

sogar recht moderne Fahrzeuge von 

Schmalspurbahnen, die mangels Wirt-

schaftlichkeit oder auch, weil sie 

schlicht als unmodern gelten, in ganz 

Deutschland eingestellt werden. Unse-

re Bahn betrifft das zum Glück noch 

nicht!

Kurvenreich schlängelt sich die Stre-

cke dahin, die natürliche Topografie 

wurde beim Bau kostenbewusst ausge-

nutzt. Locker läuft die Lok, die ebene 

Strecke fordert sie kaum. Bald ist die 

Die Anlage der Arge 750 Dortmund

Neue Module für die  

Schmalspurstrecke
Die schmalspurigen Module der Arge 750 aus Dortmund dürften 

vielen nicht unbekannt sein. Doch Stillstand wird bekanntlich 

schnell zum Rückschritt – deshalb kommen immer wieder neue 

Module hinzu, kein Anlagenaufbau gleicht daher dem anderen. 

Heute geht es von Schwarzbach nach Bad Maulnich.
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MODELLBAHN-ANLAGE

Die Entspannung zwischen Ost und West hat offenbar schon begonnen – auf der Strecke nach 
Bad Maulnich kommen gelegentlich auch Dieselmaschinen aus dem „Ostblock“ zum Einsatz.

Stolz erhebt sich der Kirchturm über dem felsigen Einschnitt, der Personenzug hat gleich den 
Endbahnhof Bad Maulnich erreicht.
Linke Seite: Die große Gitterbrücke zieht auf der Modulanlage der Arge 750 immer wieder die 
Blicke auf sich. Es kommen vor allem lokbespannte Züge zum Einsatz. Mit Triebwagen soll die 
Rentabilität der Strecke erhöht werden; die alte Holzbrücke muss sich die Schmalpurbahn mit 
der Straße teilen. 

Trapeztafel vor Wampe Kuhle in Sicht, 

eine enge Linkskurve noch, dann betä-

tigt der Meister sacht das Führer-

bremsventil. Fast ohne Ruck kommt 

der Zug am Schüttbahnsteig zum Ste-

hen. Einige verschlafene Fahrgäste 

schlurfen zu den Plattformen, öffnen 

die antik anmutenden Türen und betre-
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ten das Wageninnere. Der Blick nach 

draußen lässt einige Güterwagen am 

Güterboden und am Freiladegleis er-

kennen. Sehr geschäftig sieht das nicht 

gerade aus, aber das wird sich im Lauf 

des Tages noch ändern.

Nach kurzem Halt pfeift der Zugfüh-

rer zur Weiterfahrt. Zügig beschleunigt 

der Lokführer den Zug, denn unmittel-

bar nach der Ausfahrt beginnt eine 

Steigung, die in taufeuchten Morgen-

stunden durchaus tückisch sein kann. 

Auf einer alten Brücke überquert die 

normalspurige Strecke hier die Klein-

bahn – aber auch die Tage der einglei-

sigen Regelspurigen sind gezählt, denn 

die DB stellt die Rentabilität jeder Stre-

cke auf den Prüfstand. Das Wort vom 

„Nebenbahnsterben“ macht bereits die 

Runde.

Weiter geht es, Kurve um Kurve, 

bergan. Links der Strecke liegt eine Ma-

schinenfabrik, die sich noch auf Jahre 

hinaus vertraglich an die Bahn gebun-

den hat. Nicht ganz freiwillig übrigens, 

denn gut ausgebaute leistungsfähige 

Straßen sind hier in dieser Gegend 

noch selten. Dann werden die Auspuff-

schläge deutlich weniger angestrengt 

– das Steigungsende ist erreicht. Noch 

einmal ein enger Linksbogen, aber 

dann hält der Zug auf freier Strecke. 

Was soll das denn?

Auf der Gitterbrücke 
verkehrt noch eine 
der letzten Dampf-
garnituren.
Rechts: Die Maschi-
nenfabrik fährt ihre 
Produkte noch für 
lange Zeit mit der 
Bahn ab.
Stolz präsentiert 
sich die Ortspromi-
nenz mit einem Feu-
erwehr-Oldtimer vor 
der Firmengarage.


